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Strahlende Kinder und
glückliche Erwachsene: Dank
der Spende der SG Telgte,
können die Kinder im
nächsten Jahr wiederkommen.
(Foto: Beiing)

Leuchtende Kinderaugen als Dankeschön
Telgte. Die vielen leuchtenden Kinderaugen und die strahlenden Gesichter

ihrer Begleiterinnen Olga Setschko und Svetlana Garelikowa waren der

Dank, den Ulrich Winckler und Achim Sprafke von der SG Telgte gestern

für das soziale Engagement ihres Sportvereins ernteten. Im Pfarrzentrum

St. Johannes übergaben sie eine Spende in Höhe von 1700 Euro an Kurt

Bremer und Marion Clauser vom Elternverein „Hilfe für

Tschernobyl-Kinder“. Damit ist die Ferienfreizeit auch für das kommende

Jahr gesichert.

Das Geld hatte die SG im Rahmen des Jugendturnieres „Kleine Helden – große

Taten“, an dem 80 U 8, U 10 und U 12-Mannschaften teilnahmen, erwirtschaftet.

„Die Aktion war toll für die Sportgemeinschaft und noch besser für uns“, freute sich

Kurt Bremer. Noch vor kurzer Zeit stand die Freizeit für 2008 auf der Kippe.

Niemand wusste, ob sich der finanzielle Kraftakt wieder bewerkstelligen lassen würde. Dank der SG Telgte

können sich nun wieder zwölf bis 15 Kinder aus der Gegend des weißrussischen Tschernobyl über eine

dreiwöchige Erholungsreise nach Telgte freuen.

Dolmetscherin Olga Setschko bedankte sich im Namen der Kleinen für die neuerliche Hilfe aus der Emsstadt.

Sie hob die Bedeutung der Freundschaften zwischen deutschen und russischen Kindern hervor. Auch das gute 

Essen und die frische Luft seien jedes Mal toll. Die Absicht von Turnierorganisator Achim Sprafke, mit der 

Spende Mut und Hoffnung geben zu können, habe sich erfüllt.

Einfach Danke zu sagen, das war den sieben- bis 16-jährigen russischen Kindern, die derzeit ihre Ferien in

Telgter Gastfamilien verbringen, zu wenig. Im Rahmen einer kleinen Aufführung blickten sie auf ihren

Aufenthalt zurück und beeindruckten die SGler mit ihren Deutschkenntnissen. Sie überreichten Winckler und

Sprafke ein selbst gebasteltes Wandbild und eine russische Schale, die ihrem Besitzer Glück bringen soll.

Die Sportler der SG Telgte setzen sich bereits seit einigen Jahren für soziale Zwecke ein. Insgesamt spendeten

sie bisher 14 000 Euro für unterschiedliche Projekte. „Dieses Engagement ist vorbildlich und ungewöhnlich für

einen Sportverein“, lobte Bremer. -bei-
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